
Gewinnen 
Sie bei
unserem
Kreuzwort-
rätsel!

Jubiläums-zeitung

www.buecherhacker.de

Wir feiern! Anlässlich
unseres Firmenjubiläums
bieten wir im Oktober tolle
Aktionen für die ganze
Familie. Besuchen Sie
unsere Lesungen, neh-
men Sie teil am Koch-
abend, an der Harry-
Potter-Midnight-Rallye
oder am Sternschnuppe

Familienkonzert. Unser
Abschlussfest feiern wir im
Interim mit der bekannten
Kabarettgruppe Couplet
AG, dem JugendJazz-
StreichOrchester und
einem feinen Buffet.
Spannende Wochen er-
warten uns. Wir freuen
uns auf Sie!

60 Jahre Bücher Hacker
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Liebe Leserinnen,
Liebe Leser,

Unglaublich!
Bücher Hacker wird diesen
Herbst 60 Jahre alt.
Immer wieder treffen wir
Leute, die vor Jahrzehnten
mal in Laim gewohnt
haben. Bücher Hacker ist
allen noch im Gedächtnis,
eine feste Einrichtung in
Laim seit Jahrzehnten. 
1945 gleich nach Kriegs-
ende, begann der Gründer
und Namengeber, Sieg-
fried Hacker, mit einem
kleinen Versandbuchhan-
del in der Wohnung seiner
Eltern in der Agnes-Ber-
nauer-Straße. Doch schon
wenige Monate später
eröffnete er ein erstes
Ladengeschäft mit dem
Namen Bücher Hacker in
der Blumenstraße. 

Nach Laim zog Bücher
Hacker im Juli 1954, in die
Fürstenrieder Straße 44,
die auch heute noch Teile
des Sortiments beher-
bergt. 
In den siebziger und acht-
ziger Jahren erweiterte
Hacker und später seine
Tochter Gabriele Leiss Zug
um Zug das Geschäft um
das benachbarte ehema-
lige Schuhgeschäft, um

den Laden Ecke Valpichler
Straße, der lange Zeit das
eigentliche Buchgeschäft
darstellte, und um den
kleinen quadratischen 
Glaspavillon auf dem Platz
– manche von Ihnen wer-
den sich sicherlich noch
erinnern.
Im September 1997, als
Bücher Hacker an den
heutigen Inhaber über-
ging, war der Firmenname
im Münchner Westen
bereits bestens eingeführt. 

Der Pavillon
Bald gehörte der Karten-
vorverkauf im Glaspavillon
zum Serviceangebot von
Bücher Hacker, die Kinder-
und Jugendabteilung zog
unter dem Namen Hacker
junior in die Räume der
Fürstenrieder Straße 44,
viel beachtete Lesungen
mit zu der Zeit topaktuel-
len Autoren wie Galsan
Tschinag und Robert
Schneider und etliche Kin-
derprogramme belebten
das Tagesgeschäft. 
Im Juli 2002 war der Platz
vor den bisherigen Läden
völlig neu gestaltet, und
der Umzug aller verstreu-
ten Sortimentsteile in den
dreigiebligen Pavillon
konnte erfolgen. Zur Eröff-
nungsfeier lasen Promi-
nenz wie der Münchner
Oberbürgermeister Chris-
tian Ude und der Kabaret-
tist Dieter Hildebrandt.
Seitdem hat sich die Lese-
woche bei Bücher Hacker
etabliert, in der Autoren
aus ihren Werken lesen.
Auch die Teilnahme am
Münchner Krimifestival
sowie zahlreiche Veran-
staltungen für Kinder stie-

ßen auf lebhaftes Interes-
se. Für besondere Leistun-
gen in Sachen Kinder- und
Jugendbuch und für die
Leseförderung bekam
Bücher Hacker 2004 das
Gütesiegel des Bayeri-
schen Staatsministeriums
und des Börsenvereins des
Deutschen Buchhandels
verliehen.

Hacker 44
Die letzte Neuerung bei
Bücher Hacker war die
Wiedereröffnung des La-
dens in der Fürstenrieder
Straße 44. Hier steht nun
das Ticketterminal – unbe-
engt –, um den zeitweise
erheblichen Andrang auf
den Kartenvorverkauf in
gewohnter Qualität bewäl-
tigen zu können.
Für das ständig wachsen-
de Angebot an Hörbüchern
bietet eine moderne Hör-
station die Möglichkeit,
unverbindlich und ent-
spannt reinzuhören. Und
hier sind – in alter und
bewährter Tradition – auch
wieder Papeterie und Post-
karten beheimatet.
60 Jahre Firmengeschich-
te, viele Wandlungen und
Erweiterungen – die Ver-
pflichtung, dem Kunden
einen kompetenten buch-
händlerischen Service zu
bieten, der Wunsch, das
kulturelle Leben im
Münchner Westen zu be-
reichern, und der Spaß an
der Arbeit in einem guten
Team bleiben.
Lassen Sie sich von der
vorliegenden Jubliläums-
zeitung dazu verführen,
mit uns zu feiern.

Ihr Bücher Hacker Team

bücher hacker Jubiläumszeitung
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Bücher
Literatur, Neuerscheinungen
und Klassiker, gebunden
und als Taschenbuch, Sach-
buch und Ratgeber, Kinder-
und Jugendliteratur

Non-books
Spielwaren und Mitbringsel,
Zeitungen und Zeitschriften,
Papeterie und Accessoires
rund ums Buch, Postkarten

Hörbuch
Hörbuch, Lyrik, Klassiker,
Lieder in CD und MC, auch
für Kinder, Hörstation mit
über 3000 Titeln

Tickets
für Klassik, Pop, Theater,
Zirkus, kulturelle Veranstal-
tungen und Events in und
um München, Prospekte,
Infos

Unsere Angebote für Sie:

Beratung
Kompetente und erfahrene
Buchhändlerinnen helfen
Ihnen gerne bei der
Recherche und Auswahl,
mit modernsten Recherche-
techniken

Bestellung
in den meisten Fällen bis
zum nächsten Vormittag
möglich

Recherche
nicht nur nach lieferbaren,
sondern auch nach anti-
quarischen und vergriffe-
nen Titeln

Lieferung
per Rechnung und Post,
ab einem Warenwert von
20 Euro frei Haus

Abos
Zeitschriften, Lose-Blatt-
Werke, Subskriptionen

Kultur
Lesungen, Veranstaltun-
gen für Kinder, Buchvor-
stellungen

Unser Service:
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Stefanie
Bihlmayer

Ana
Da Silva

Gisela
Disch

Hildegard
Fink

Alexandra
Hecker

Inge
Jürgensen

Barbara
Kübler

Sandra
Lehmann

Heidi
Lenzen 

Renate
Schiefer

Ulrich
Schiefer

Monika
Schranken-
müller

Johanna
Schröfele

Daniela
Tischer

Ihr Team von Bücher Hacker
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Kirsten Boie
Skogland
Oetinger-Verlag
2005
14.90 EUR

„Der Kuss der Russalka“
von Nina Blazon, geboren
1969 in Koper, ist ein histo-
risch-mythischer Roman,
der 2003 mit dem Wolf-
gang-Hohlbein-Preis aus-
gezeichnet wurde.
Russland 1706: Zar Peter
der Große lässt am sumpfi-
gen Ufergebiet der Newa
Mündung unter unmensch-
lichen Bedingungen seine
Stadt Sankt Petersburg aus
dem Boden stampfen.
Die Geschichte beginnt mit
dem Fund einer geheimnis-
vollen Toten am Fluss,
einer „Russalka“. Wer und
was sind „Russalkas“ und
welche Rolle spielen sie

beim Bau der Stadt, all
diese Fragen wecken die
Neugier von Johannes,
einem deutschen Zimmer-
mann.
Bei seinen heimlichen Nach-
forschungen um die schöne
Tote taucht Johannes ein in
die ihm fremde russische
Lebensweise mit ihren
Mythen. Er begegnet zwei
Gegensätzen: Aufklärung
und Aberglauben. Mit Hilfe
neuer Freunde stellt er sich
gegen Intrigen und Verrat.
Kann er die Stadt und die
„Russalkas“ retten?
In dieser Geschichte wer-
den nicht nur die Entste-
hungsschwierigkeiten einer

Stadt beschrieben, sondern
auch die Entwicklung eines
Jungen zu einem selbst-
ständig denkenden und
handelnden jungen Mann.

Nina Blazon
Der Kuss der Russalka
Überreuther
2005
14.95 EUR

Jubiläumszeitung bücher hacker

Wir empfehlen:

Die 14-jährige Jarven
kommt kurz vor den Som-
merferien bei einem Film-
Casting in die engere Aus-
wahl für die Hauptrolle.
Die endgültige Entschei-
dung soll in dem kleinen
Königreich Skogland fallen.
Dort erkennt sie, dass sie in
eine Falle geraten ist, und
dann überschlagen sich die
Ereignisse.
Es geht um Machtkämpfe in
diesem Königreich, um
Rebellion, um Verschwö-
rung, wo ist die richtige

Prinzessin und wer ist sie;
es geht um Jarven selbst,
um Entführung, um Ver-
trauen und Freundschaft
und um alles, was zu einem
echten Krimi dazugehört.
Der Jugendroman spielt in
der Jetztzeit und Kirsten
Boie gelingt es, durch Per-
spektivenwechsel auf die
verschiedenen Ebenen 
einen solchen Spannungs-
bogen aufzubauen, dass
man bangend, hoffend bis
zur letzten Seite gefesselt
liest.

Von Monika Schrankenmüller

Von Hildegard Fink
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Judy Nunn
Feuerpfad
560 Seiten, geb.
EUR 19,90 (D) / sFr 34,90
ISBN 3-8105-1315-6
Krüger Verlag
Ab 24. August im Buchhandel

Rote Erde, weiter Himmel - als junge Ehefrau kommt Henrietta
nach Australien auf die große Farm der Galloways. Dort lernt
sie die Liebe kennen - und muss ihr Geheimnis bewahren.
Eine atemberaubende Familiensaga voller Leidenschaft und Drama. Starke
Schicksale und große Gefühle in der Hitze des Outbacks machen dieses 
Australien-Epos zum mitreißenden Leseabenteuer.

»Judy Nunn ist eine großartige Autorin.«        Barbara Wood

bücher hacker Jubiläumszeitung
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Joey Goebel
Vincent
Diogenes-Verlag
2005
19.90 EUR

Wir empfehlen:

Von Stefanie Bihlmayer

Meine Empfehlung für den
Herbst ist ein ganz beson-
deres Buch. Ein durchaus
schwieriges Thema, den-
noch unterhaltsam und vor
allem kurzweilig. Ich habe
dieses Buch in meinem
Urlaub gelesen – nach drei
Tagen war ich durch.
Jetzt aber zum Inhalt. 
Wussten Sie, dass große
Popsongs, Filme und Litera-

tur von einem unglückli-
chen, aber genialen Künst-
ler stammen? Dass wahre
Kunst nur durch ständig
wiederkehrendes Leid her-
vorgerufen wird? 
Mit diesem Thema beschäf-
tigt sich Vincent, ein unge-
wöhnlicher Roman mit vie-
len Facetten: was als Satire
beginnt, verwandelt sich in
einen bizarren Alptraum
und endet seltsam anrüh-
rend. Ein alter, todkranker
Medientycoon: Foster Lipo-
witz. Er hat sein Leben lang
die Menschheit mit seichter
Unterhaltung überschüttet,
nun plagen ihn Gewissens-
bisse.
Der Plan: Aus hochbegab-
ten Kindern echte Künstler
zu machen, die Meisterwer-
ke schaffen. Doch ohne
Leid keine Kunst.
Ein dunkler Schutzengel:
Um die schmutzige Arbeit
kümmern sich „Beschützer“
der Kinder, wie Harlan. Als
Manager getarnt, nimmt er
seine Arbeit sehr ernst. Da
wird der kleine Hund des

Protagonisten getötet, da-
mit der erst 6 Jahre alte
Junge produktiv wird. Als
Jugendlicher hat er endlich
die vermeintlich große Lie-
be gefunden, aber urplötz-
lich verlässt ihn das Mäd-
chen. Und das sind nur
wenige Beispiele.
Das Opfer: Vincent Spinet-
ti, der talentierteste Schü-
ler von allen. Dank Harlans
unablässigen Bemühungen
wird Vincents Leben zur
Hölle. Je tiefer Vincent im
Kummer versinkt, desto
höher seine Kunst.
Bleibt die Frage: Bringt Vin-
cent das Kunststück fertig,
trotzdem ein glücklicher
Künstler zu werden? Ich
verspreche Ihnen gute
Unterhaltung mit einer
überraschenden Wendung
am Schluss.
Der Autor Joey Goebel lebt
in Kentucky, schrieb mit
fünf Jahren seine ersten
Stories und tourte mehrere
Jahre mit seiner Band The
Mullets durch den Mittleren
Westen.
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Gesucht wird der Name eines Autors: 

Name, Vorname:

Strasse:

PLZ, Ort:

Telefon:

Sie können den Coupon direkt in der Buchhandlung abgeben oder per
Post einsenden. Einsendeschluss ist der 31.10.2005.

Jubiläumszeitung bücher hacker
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Rätseln Sie mit!

Und gewinnen Sie:

Waagrecht:

1. Ihre Lieblings-
buchhandlung

6. Häufiges Romanthema
9. Figur bei Lessing

(Vorname)
10. Nicht sie
11. … und nicht anders
12. Comicfigur und 

Filmstar
14. Prima Note
16. Dt. Autor
18. Franz. Artikel
19. Der … von Baskerville
20. Haben oder ?
21. Rankt
22. Küchenutensil
23. Figur bei Schiller
25. Abk. für Anzeige
26. Ist wild und spielt

Fußball
27. Dt. Fluss
28. Nicht out
30. Ja (ital.)
31. Das war sein Geschoss
32. Geh! (engl.)

Senkrecht:

1. Dt. Literaturnobel-
preisträger

2. Israel. Autor (Vorname)
3. Literarischer Treffpunkt

in Österreich
4. Gibt’s bei Palermo

nebenan
5. Machen Sie gerade
6. Oft ungeliebte 

Aufforderung
7. Blume im Auge
8. Liest und moderiert

(Vorname)
13. Gelegte und 

ungelegte …
15. Auerbachs Keller in …
16. Kopfbedeckungen
17. Braucht der 

Buchhändler
18. Krimiautorin, 

löwenartig
20. Kräftig. Verlag 

zum Büffeln
23. Wintersportgerät
24. Senke
29. Nein (engl.)

�

1. Preis
Zu Besuch bei Thomas Mann.
Mit Dirk Heißerer im Zauberberg
von Feldafing. 
Eine exklusive literarische
Führung für zwei Personen
durch Thomas Manns Haus
Villino in Feldafing, dem
Schauplatz und Entstehungsort
des Zauberberg.
Anschließend Essen im Kaiserin
Elisabeth.

2. Preis
Ticketgutschein von München
Ticket im Wert von 200 EUR 

3. Preis
Hörbuchsammlung Starke
Stimmen, Brigitte Editions Box,
37 CDs im Wert von 99 EUR

4.-10. Preis
Ausgewählte Bücher 

� � � � � � � �
1  2  3  4  5  6  7  8
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Azar Nafisi
Lolita lesen
in Teheran
DVA
2005
17.90 EUR

Mein absoluter Favorit für
den Herbst dieses Jahres
ist, Sie werden staunen,
kein Krimi, sondern: Daniel
Kehlmann: „Die Vermes-
sung der Welt“.
Alexander von Humboldt
trifft auf Carl Friedrich
Gauss. Naturwissenschaft
plus Mathematik = Lange-
weile? Keineswegs, mit viel
Humor, einer fabelhaften
Beobachtungsgabe und ei-
ner gewissen Portion Satire
beschreibt Kehlmann das
Leben zweier Genies. Wir
begleiten Alexander von
Humboldt bei der Vermes-

sung der Welt durch Urwald
und Steppe, besteigen mit
ihm Vulkane und andere
Berge oder bleiben mit dem
Astronomen und Mathema-
tiker Gauss in Göttingen
und lernen, dass auch da
der Raum sich krümmt. 
„Die Vermessung der Welt“
ist ein phantastischer Aben-
teuerroman, spannend,
lehrreich und sehr witzig.
Daniel Kehlmann (er ist
1975 in München geboren,
lebt in Wien) ist für mich im
Augenblick der interessan-
teste junge deutsche Autor.
Wie sagte schon Marcel

Reich-Ranicki bei Elke Hei-
denreich: Ich empfehle
Kehlmann unbedingt. Und
ich schließe mich ihm unbe-
dingt an.

Daniel Kehlmann
Die Vermessung der Welt
Rowohlt
2005
19.90 EUR

Wir empfehlen:

Dieses autobiografische
Buch beginnt im iranischen
Revolutionsjahr 1979. Nicht
nur Ayatollah Khomeini
kehrt aus dem Exil in den
Iran zurück, auch Azar 
Nafisi kommt nach Studien-
jahren in den USA nach
Teheran. Sie tritt ihre erste
Stelle als jüngste Professo-
rin für englische und ameri-
kanische Literatur an der
Universität Teheran an.
Die Probleme und Schika-
nen lassen nicht lange auf
sich warten. Wie gut kann
Unterricht sein, wenn eine
einzelne Haarsträhne oder

Von Barbara Kübler

Von Gisela Disch

Lippenstift für Aufruhr sor-
gen? Englische Klassiker wie
die Brontë-Schwestern dür-
fen nicht mehr gelesen wer-
den, weil in ihnen angeblich
Ehebruch geduldet wird.
Die Wirklichkeit in der Isla-
mischen Republik Iran wird
unerträglich für Azar Nafisi.
Es ist traurig für sie, dass
ihre Kinder nie Eiscreme in
der Öffentlichkeit lutschen,
nie Shorts oder kurze Klei-
der tragen dürfen.
Sie kündigt ihre Stelle und
unterrichtet sieben Studen-
tinnen bei sich zu Hause,
was offiziell strengstens
verboten ist. Im Jahre 1997
gelingt es der Autorin mit
ihrer Familie in die USA aus-
zuwandern.
Das Buch hat mich sehr
bewegt, da es ganz unauf-
geregt schildert, wie Azar
Nafisi versucht, sich nicht
dem Druck der herrschen-
den Mullahs zu beugen.
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SF Said
Titus Tatz
Carlsen Verlag
2005
16.00 EUR

Kann ein Inder, welcher kei-
nerlei Schulbildung besitzt,
der untersten Kaste ange-
hört, nie seine Heimatstadt
verlassen hat und als Waise
aufgewachsen ist, eine Milli-
arde Rupien in der bekann-
testen Quizshow der Welt
gewinnen? Er kann!
Nur leider wird Ram Moha-
med Thomas dafür verhaf-
tet. Denn keiner will ihm
glauben, dass er zwölf Fra-
gen ohne mit der Wimper zu
zucken beantworten kann.
Er landet im Gefängnis, in
dem ein sadistischer Inspek-
tor versucht, ihm mit Folter
seine geheimen Tricks zu
entlocken.
Einer engagierten Anwältin
hat Ram es schließlich zu
verdanken, den Gefängnis-
qualen zu entkommen. Ihre
Aufgabe ist es, Rams Un-
schuld zu beweisen. Ram

Mohammed Thomas erzählt
der Anwältin aus seinem un-
glaublichen Leben. Nach und
nach wird klar, woher er die
Antworten wissen musste.
Als Baby wird er aus einer
Mülltonne gerettet; von sei-
ner Pflegefamilie verstoßen;
von einem Priester liebevoll
aufgenommen; es folgen
Jahre auf der Straße, doch
schließlich landet er als Tou-
ristenführer im weltberühm-
ten Taj Mahal.
In der Quizshow wird die
1.000.000.000-Rupien-
Frage gestellt: „Wir wissen
alle, dass Mumtaz Mahal die
Frau des Herrschers Schah
Jahan war, der ihr zu Ehren
das Taj Mahal errichten ließ.
Wie aber hieß der Vater von
Mumtaz Mahal?“
Mirza Ali Luli Beg, Sira
Judah, Asaf Jah oder Abdur
Rahim? Das Studioschild

zeigt RUHE! Die Gäste hal-
ten den Atem an.
Vikas Swarup arbeitete als
indischer Diplomat in der
Türkei, USA, Äthiopien und
Großbritannien. Zur Zeit ist
er im Außenministerium Neu
Delhi beschäftigt. Rupien!
Rupien! ist sein Debüt, in
welchem er eine gesunde
Portion Ironie, knallharte
politische Realität und eine
Prise Bollywood mischt.

Vikas Swarup
Rupien!
Rupien!
Kiepenheuer
& Witsch
2005
19.90 EUR

Wir empfehlen:
2003 den renommierten
Smarties Prize. Said erzählt
die Geschichte von Titus
Tatz, einem reinrassigen
mesopotamischen Kurz-
haarkater, der im Haus der
Komptess lebt. Als die Kom-
tess stirbt, erscheint ein
eigenartiger Fremder mit
zwei schwarzen Katzen, die
Titus Familie bedrohen.
Nachdem der Alte Tatz die
Gefahr erahnt, die von dem
neuen Herrn ausgeht,
schickt er Titus hinaus in
die „Draußenwelt“, in die
sich seit Generationen kei-
ner mehr gewagt hat. Titus
macht sich mutig auf, um
die sieben verlorengegan-
gen Künste von Jalal, dem
weisen Vorfahren, der aus

der mesopotamischen Hei-
mat stammt, wieder zu ent-
decken. Dabei „erträumt“ er
die sieben Lehren: Offen-
heit, Bewusstsein, Eins-
Sein, Langsamzeit, Energie-
fluss, Schattengehen und
Traue–dir–selbst, die Jalal
ihn lehrt. Und bringt durch
diese Weisheiten Hilfe nach
Hause zu seiner Familie, die
sich in Sicherheit fühlt und
nichts von der lauernden
Gefahr erahnt.
Titus Tatz ist ein wunder-
volles Buch, unglaublich
spannend und mit einer
zeitlosen Klugheit versehen,
die uns Menschen, wenn wir
sie anwenden würden, das
Miteinander erheblich er-
leichtern könnte.

Von Daniela Tischer

Von Sandra Lehmann

Mein Buch in diesem Herbst
ist Titus Tatz von SF Said,
1967 in Beirut geboren.
Titus Tatz ist sein erstes
Kinderbuch, es gewann
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Lösungswort: 

Name, Vorname:

Strasse:

PLZ, Ort:

Telefon:

Ich bin ___ Jahre alt.

Du kannst den Coupon direkt in der Buchhandlung abgeben oder per Post einsenden.
Einsendeschluss ist der 31.10.2005.

�
� � � � � � � � � � � � � �

Bilderrätsel
Wenn Du die Begriffe in die richtige Reihenfolge bringst, 

ergeben die Buchstaben in den Kästchen das richtige Lösungswort.

Tolle Preise warten auf euch!
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Leon de Winter
Place de la Bastille
Diogenes Verlag
2005
17.90 EUR

Aus der Flut der Neuer-
scheinungen, die jährlich im
Frühjahr und Herbst auf uns
zukommen, begebe ich
mich auf die Suche meines
Favoriten der Saison. So bin
ich in den vergangenen Jah-
ren auf wunderbare Bücher
gestoßen.
Hans-Ulrich Treichel gehört
schon lange zu den Auto-
ren, nach deren Bücher ich
mit Vorliebe greife. Sein
neues Buch „Menschenflug“
knüpft an die vor einigen
Jahren erschienene Erzäh-
lung „Der Verlorene“ an.
Der Junge von damals ist
nun ein Fünfzigjähriger in
der Midlifecrisis. Er gönnt

sich eine Auszeit von der
Familie, eine Zeit für sich
selbst. Das führt ihn zu sei-
ner Vergangenheit, den
Wurzeln seiner Herkunft
und damit zu dem Trauma
seiner Familie, dem verlore-
nen Bruder. So beschließt
er, noch einmal dieser
Geschichte nachzugehen,
um dieses Trauma aus der
Welt schaffen zu können.
Das klingt ernst, ist aber
mit viel Witz und Ironie
geschrieben. Treichels Hel-
den sind immer Antihelden,
unvollkommen, menschlich,
schwach und liebenswert.
So ist auch diese Geschich-
te trotz der Last der Ver-

gangenheit und der Gegen-
wart mit souveräner Leich-
tigkeit erzählt, selten sind
Ernst und Witz so gekonnt
vereint. Ein Nebeneinander,
das gute Literatur auszeich-
net. Ich freue mich auf die
Lesung am 17. Oktober.

Hans-Ulrich Treichel
Menschenflug
Suhrkamp
2005
17.80 EUR

Wir empfehlen:

Was wäre wenn? Diese
Frage treibt den Protagonis-
ten und Geschichtslehrer
Paul de Wit zu zwanghaften
Handlungen. Neben seiner
Videobesessenheit versucht
er am Beispiel des französi-
schen Königs Ludwig XVI.
die Zufälligkeit von Ge-
schichte zu beweisen.
Paul ist ein Überlebender
des Holocaust, seine Eltern
wurden im KZ in Auschwitz
ermordet, sein Bruder ist
verschollen. Verzweifelt ver-
sucht er, seine Herkunft zu

rekonstruieren. Spuren füh-
ren nach Paris. Auf einem
Foto, das er von seiner Ge-
liebten auf der Place de la
Bastille aufgenommen hat,
glaubt er, seinen Zwillings-
bruder zu erkennen. Eine
verzweifelte Suche beginnt.
Dem jungen Leon de Winter
ist ein spannender und
unterhaltsamer Roman ge-
lungen. Ich frage mich,
warum uns dieses bereits
1981 in Holland erschienene
Buch so lange vorenthalten
wurde.

Von Heidi Lenzen

Von Johanna Schröfele
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Unsere Veranstaltungen
in den Jubiläumswochen 
vom 30. September bis 
24. Oktober:

Freitag, 30. September
23 – 0 Uhr
Harry-Potter-Midnight-Rallye

Am 1. Oktober Mitter-
nacht ist es soweit:
Harry Potter und 
der Halbblutprinz
erscheint. Wir veran-
stalten eine Rallye
durch die Buchhand-
lung. Ab Mitternacht
kann Harry Potter VI

gekauft werden. Mehr wird nicht
verraten... 
Schaut selbst!
Eintritt: 2,50 EUR

Montag, 4. -
Samstag, 8. Oktober

Lesungen
des Hacker Teams aus 
Neuerscheinungen Herbst 2005

Dienstag, 4. Oktober
18 Uhr
Heidi Lenzen
aus: Ian McEwan, Saturday

Mittwoch, 5. Oktober
18 Uhr
Stefanie Bihlmayer
aus: Joey Goebel, Vincent

Donnerstag, 6. Oktober
18 Uhr 
Barbara Kübler
aus: Daniel Kehlmann, 
Die Vermessung der Welt

Freitag, 7. Oktober
17 Uhr
Sandra Lehmann
aus: SF Said, Titus Tatz
für Kinder ab 8 Jahre

Samstag, 8. Oktober
14 Uhr
Gisela Disch
aus: Azar Nafisi,
Lolita lesen in Teheran

Dienstag, 11. Oktober 2005
20 Uhr
Born to Cook: 
Mit-Koch-Abend nach Tim Mälzer
Wir laden ein zum Zuschauen, Mit-

kochen und Probieren.
Nana Berzel aus dem
Speisezimmer bereitet
mit Ihnen Speisen
nach Rezepten des
Erfolgskochs Tim 
Mälzer. Der zweite
Band von Born to

Cook erscheint in diesen Tagen!
Unkostenbeteiligung: 6,00 EUR

Donnerstag, 13. Oktober
20 Uhr
Vikas Swarup: Rupien! Rupien!
Lesung im Rahmen der Indischen
Lesewoche. Es liest die Schauspie-
lerin Conny Schmid.
Eintritt: 6 EUR

Samstag, 15. Oktober
16 Uhr
Sternschnuppe Familienkonzert:
Kinderlieder mit Witz und Pfiff

Eine geniale Mischung aus Musik,
Theater und Mitmach-Spaß für die
ganze Familie.
Eintritt: 6 Euro, Begleitung (max. 
2 Personen) je 1 Euro

Montag, 17. Oktober
20 Uhr
Hans-Ulrich Treichel:
Menschenflug

Mit dem Roman
„Menschenflug“
knüpft Hans-
Ulrich Treichel
thematisch an
seine erfolgreiche
Erzählung „Der
Verlorene“ an.
Eintritt: 6,00 EUR

Mittwoch, 19. Oktober
20 Uhr
Lesung
mit Wolf Euba
Wir feiern 60-jähriges Jubiläum
und bieten Ihnen
eine Lesung ganz
besonderer Art:
Wolf Euba hat für
uns zum Thema:
60 Jahre im Spie-
gel der Literatur
eine Titelauswahl
zusammengestellt,
aus der er lesen
wird. Sie werden staunen.
Eintritt: 6,00 EUR

Montag, 24. Oktober
20 Uhr
Unser Abschlussfest
Das Ende unserer Jubiläumswochen
feiern wir mit Ihnen. Die bekannte
Kabarettgruppe Couplet AG und 

die neue Entdeckung aus der Jazz-
Szene, das JugendJazzStreich-
Orchester, sorgen für einen
tollen Abend. Für das leib-
liche Wohl ist bestens
gesorgt.

Beginn:
20 Uhr
Einlass: 
ab 19.30 Uhr
im Interim 
Eintritt:
10,00 EUR
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Hacker Jubiläumswochen: Veranstaltungskalender

Der Vorverkauf für alle Veranstaltungen beginnt am 13. September 2005. Sie bekommen die Eintrittskarten bei uns
in der Buchhandlung, reservieren telefonisch unter 089/546741-11 oder per E-Mail: Service@BuecherHacker.de
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